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SV Buckenhofen

Am 2. Spieltag der Rückrunde, kommt der heimliche
Tabellenführer an den Bucher Wegfeld. Wir begrüßen unsere 
Gäste recht herzlich am Bucher Wegfeld im Nürnberger 
Knoblauchsland.
Die Mannen aus Buckenhofen teilen sich aktuell die Pole Position
mit dem Großschwarzenlohe, und grüßen von oben.
Wir wissen also, was uns erwarten wird. Nichtsdestotrotz haben 
aber auch wir gezeigt, dass man mit Einstellung und Einsatz, 
Spiele gewinnen und rumreißen kann. Zuletzt ist uns das gleiche 
Kunststück wie Schwabach am ersten Spieltag geglückt. Wir 
drehten einen 2:0 Rückstand, in einen nicht unverdienten Sieg für 
unsere Bucher Jungs um.
Auch gegen unsere heutigen Gäste, führten wir mit 2:0 das Spiel in 
der Vorrunde, und mussten dann mit gesenkten Köpfen den Platz 
mit 2:3 verlassen.
Es ist also Wiedergutmachung angesagt!
Freuen wir uns also auf ein spannendes Landesligaspiel, 
wünschen den Schiedsrichtern ein glückliches Händchen, und 
unserem TSV, 3 weitere wichtige Heimpunkte.
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Spielführerbericht 

Landesliga Tabelle
Hallo und herzlich willkommen am Bucher Wegfeld! 

Recht herzlich begrüßen dürfen wir unsere Gäste aus Buckenhofen. Die 
„Buckis“ spielen bisher eine überragende Saison und stehen nicht 
umsonst auf dem 2. Tabellenplatz mit 40 Punkten auf ihrem Konto. Im 
Hinspiel haben wir selbst erfahren, welche Qualität sie auf den Platz 
bringen und dass sie zu jedem Zeitpunkt im Spiel auf keinen Fall zu 
unterschätzen sind. Wir sind auf jeden Fall gewarnt: Im Hinspiel haben 
sie aus einem 0:2-Rückstand gegen uns das Spiel noch zu einem 3:2 zu 
ihren Gunsten gedreht.

Aus unserer Sicht betrachtet läuft die Saison langsam erst so richtig an. 
Wir kommen immer besser in die Spur und konnten aus den letzten 6 
Spielen 4 Siege einfahren, 1 Unentschieden holen und nur gegen den 
neuen Primus der Liga, Großschwarzenlohe, mussten wir uns 
geschlagen geben. Wir sind jetzt seit 4 Spieltagen ungeschlagen und 
wollen das natürlich auch heute nach dem Spiel weiterhin bleiben. Es 
macht mittlerweile wieder richtig Spaß, weil die Jungs, die da sind, mit 
der gewissen Einstellung und Griffigkeit ans Werk gehen und wir uns 
nicht so einfach geschlagen geben wollen. Der Spaß kehrt dadurch 
deutlich zurück, und wir wachsen mehr und mehr zu einer Einheit 
zusammen, die sehr schwer zu schlagen sein wird!

Ein Dank gilt auch unseren Fans. In den letzten Wochen wurde aus 
unserer Sicht auch ein bisschen Dampf abgelassen. Aber wie ihr seht, 
geht das alles mit einer gewissen positiven Unterstützung, durch die wir 
selbstbewusster und besser auftreten, als wenn wir nur mit negativen 
Kommentaren während des Spiels konfrontiert werden. Bestes Beispiel 
war das vergangene Auswärtsspiel gegen Schwabach: Nachdem wir mit 
0:2 zurücklagen und definitiv keine gute erste Halbzeit gespielt hatten, 
wurden wir trotz der Umstände ständig nach vorne gepeitscht. Man hat 
gemerkt, was es ausmacht, wenn man sowohl von den Zuschauern als 
auch von der Bank und dem eigenen Team positiv angefeuert wird! Wir 
haben eine sehr starke zweite Hälfte abgeliefert und gegen einen 
Topfavoriten der Liga das Spiel zu einem 3:2-Sieg gedreht! Danke dafür 
an alle!

Wir wünschen euch heute ein schönes Spiel, eine gute und 
verletzungsfreie Partie und unserem TSV natürlich 3 Punkte!

Auf geht’s, Bucher Jungs!!
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Der Trainer hat das Wort.
Bericht Kreisligateam

Servus zusammen, 

Heute dürfen wir ein absolutes Spitzenteam begrüßen- den SV 
Buckenhofen . Sie haben sich in diesem Jahr toll entwickelt und 
kommt als punktgleicher Tabellenführer (mit Großschwarzenlohe) 
zu uns. 
Sehr gute Qualität gepaart mit mega Teamspirit zeichnet das Team 
aus. Da gilt es für uns wieder, als Mannschaft zu funktionieren. 

Wir haben uns zuletzt für unseren Aufwand belohnt und vor allem 
gegen Schwabach gezeigt, dass wir uns vor niemandem 
verstecken müssen. Dort konnten wir beeindruckend nach 2-0 
Halbzeitrückstand , zurückzuschlagen. 
Ein großes Kompliment ein unsere Jungs, trotz vieler Ausfälle 
zuletzt, geben wir einfach Alles . Hut ab.

Deswegen gilt es heute auch wieder den Kampf und die Intensität 
annehmen und dann mir eurer Unterstützung, den nächsten Dreier 
einfahren, um den Abstand nach unten weiter zu vergrößern.

Also, auf geht’s Bucher Jungs

Aus den letzten 3 Spielen konnten wir leider nur einen Punkt mitnehmen. Wir wussten zwar, 
dass uns sehr schwere Aufgaben erwarten, aber ein wenig mehr hatten wir uns schon 
ausgerechnet. 
Gegen Türkspor, trainiert vom ehemaligen Bucher Mauri Scigliuzzo, präsentierte sich sehr 
stark am Wegfeld. Wir machten ein ordentliches Spiel, aber die Gäste waren leider einen 
Tick besser. Außerdem „durften“ wir knapp zwanzig Minuten mit einem Mann weniger 
spielen, da unser Capitano Paul Fleischmann die Ampelkarte sah. So verloren wir mit 2:4. 

Nur 3 Tage später empfingen wir Eyüp Sultan. Auch hier kamen wir gut ins Spiel und wir 
waren uns sicher, dass wir hier als Sieger vom Platz gehen. Doch 2 absolut reguläre Tore 
wurden uns abgepfiffen und unser Cotrainer Oli Lahr sah nach dreißig Minuten „gelb-rot“ für 
gar nichts.  So mussten wir eine Stunde in Unterzahl agieren. Und gegen 12 Mann ist es 
einfach unmöglich zu gewinnen. Man muss leider sagen, dass der Schiedsrichter uns die 
Punkte gekostet hat. So verloren wir mit 3:4. Wir kamen noch einmal heran und Udo Brehm, 
der uns aktuell überragend aushilft, besorgte das 3:4. Doch die restliche Zeit reichte nicht 
mehr. 

Eine Woche später reisten wir nach Veitsbronn. Wieder mit Udo Brehm an Bord und diesmal 
auf der 6er Position.  Udo lieferte eine absolut starke Partie ab, er lief als wäre er gerade 
zwanzig Jahre alt, er war überall am Platz zu finden und den Ausgleich zum 2:2 nickte er 
nach einer Lahr – Flanke persönlich ein! Hier von der ganzen Mannschaft und den Trainern 
und Betreuern ein ganz großes Danke an Udo für sein Engagement! 
Das 2:2 Unentschieden in Veitsbronn war so weit ok und gerecht. Es war ein gutes 
temporeiches Spiel und die beiden Veitsbronner Treffer glichen Oli Lahr und Udo Brehm 
aus. 
Mit etwas Glück wäre uns der Lucky Punch noch gelungen, aber es hat nicht sollen sein.

Nun reisen wir zum ersten Spiel der Rückrunde zu Tuspo Nürnberg, wo wir einiges gut zu 
machen haben. Die Hinspiel Niederlage gehörte zu unseren schwächsten Partien der 
Saison. Doch in Tuspo werden wir ein anderes Gesicht zeigen und die 3 Punkte nach Hause 
bringen. 
Trotz unserer Ausfälle (David Kamp, Julian Gilmer, Armin Bogucanin kommen erst im Januar 
wieder zurück, gute Besserung allen dreien) werden unsere Trainer Stefan und Oli eine gute 
Mannschaft in die Schlacht führen! Gemeinsam packen wir das! 

Wir wünschen nun auch unserer Landesliga Truppe, um Coach Normann, ein gutes und 
erfolgreiches Spiel und natürlich 3 Punkte!

Auf geht’s Bucher Jungs

Flo Igel
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Kreisligatabelle
Trotz 2:0-Führung eine 2:3-Pleite: Schwabach verliert Faden und 
Spiel gegen Buch!

Start in die Rückrunde der Landesliga Nordost - und dem TSV Buch gelingt exakt die 
Revanche beim SC 04 Schwabach, der diesmal 2:0 geführt hatte und am Ende noch 
komplett den Faden und schließlich das Spiel mit 2:3 verlor.

Nach den Erfolgen zuletzt konnten sowohl der SC 04 Schwabach als auch der TSV Buch mit 
einem gewissen Rückenwind ins Duell unter Flutlicht gehen. Dabei kamen die Gäste in den 
ersten zehn Minuten gar etwas besser ins Spiel. Neben einem Freistoß aus der Distanz, den 
Geyer knapp drüber setzte (5.), blieb vor allem die Großchance für Nadrag, der an der 
starken Parade von SC-Torwart Gahlert scheiterte (9.), zu notieren. Auf der anderen Seite 
musste sich auch Bogner auszeichnen, als er gegen den durchgebrochenen Seefried stark 
parierte (14.). Die nachfolgende Ecke führte Schwabach kurz aus, die anschließende Flanke 
köpfte Fleischmann unglücklich genau in Richtung Kobrowski, der die Vorlage dann 
allerdings mit einem satten Schuss unter die Latte auch richtig stark verwerten konnte.
Die Führung tat den Gastgebern gut - und sie legten prompt nach. Kiebler setzte sich 
energisch durch, bediente Kobrowski, der mit Übersicht auf Winkler ablegte, welcher 
mühelos den guten Spielzug zum 2:0 vollenden konnte (21.). Bei einem deutlichen 
Trikotziehen gegen Torschütze Winkler hätte man über einen Strafstoß sprechen können, 
die Unparteiische ließ jedoch weiterlaufen und der Abschluss aus spitzem Winkel wurde von 
Bogner pariert. Bitter für Schwabach war die offenbar schwerere Verletzung von Tobias 
Zillmann, für den ein Krankenwagen gerufen werden musste, und den Salim Ahmed im Spiel 
ersetzte. Buch war trotz des 0:2 aber noch nicht aus dem Spiel und hatte durch Schuller, der 
am starken Gahlert keinen Weg vorbei fand (33.), und Wartenfelser, der aus spitzem Winkel 
drüber schoss (36.), noch Möglichkeiten zum Anschluss vor der Pause.

Die zweite Hälfte begann Schwabach zunächst kontrolliert - und mit Chancen auf den dritten 
Treffer. Bogner parierte aber gegen Kieblers Versuch aus spitzem Winkel (51.), eine 
Seefried-Hereingabe grätschte Januzi in höchster Not weg (55.) und der frisch 
eingewechselte Massari scheiterte gleich zweimal am Bucher Keeper (62., 64.). Die Bucher 
Jungs meldeten sich im Gegenzug an, als der Ball über mehrere Stationen mal gut lief, aber 
Mboup im Strafraum deutlich zu hoch abschloss. Doch der Dreifach-Wechsel mit Mboup, 
Jessen und dem wieder genesenen Hofer machte sich bemerkbar. Fleischmann setzte sich 
entschlossen gegen zwei Gegenspieler hintereinander durch und bediente Hofer, der prompt 
zum Anschluss traf (65.). Freilich hätte es mit dem Bucher Aufwind schnell wieder vorbei 
sein können, wenn Seefried einen groben Fehlpass von Bogner bestraft, und den Ball nicht 
über das Gehäuse gejagt hätte (70.).

So aber gab es drei Minuten später einen Freistoß, den Geyer um die Mauer zirkelte und 
dabei diese samt Torwart alt aussehen ließ. Das 2:2 war ein deutlicher Wirkungstreffer. Buch 
hätte beinahe durch Schuller nachgelegt, das Aluminium verhinderte noch das 2:3 (75.). 
Schwabach verlor die Ordnung, Buch spürte, dass noch deutlich mehr möglich war. 
Allerdings hatten auch die Hausherren den Lucky Punch in der wilden Schlussphase auf 
dem Kopf, doch Copier scheiterte nach einer Ecke am Pfosten (86.). Gegen Mboup parierte 
Gahlert noch stark (88.) und wurde dann nach einem fatalen Rückpass von Seefried in den 
Lauf von Wartenfelser, der den Schlussmann umkurvte und mit dem Ball ins Tor lief, doch 
noch ein drittes Mal bezwungen (89.). Hofer hätte gar noch das 2:4 nachlegen können, 
schoss aber nach Vorlage von Schuller drüber (90.), weil aber auch Tischler in der 
Nachspielzeit zu hoch abschloss, blieb es beim Bucher 3:2-Auswärtssieg, der auch in der 
Torfolge das Hinspielergebnis spiegelte und den TSV Luft nach unten bringt. Schwabach 
verliert vorerst den Anschluss an die begehrten Plätze.
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Landesligaspielplan 2024/25

Aktueller Spielplan Landesliga 2024/25 TSV BUCH

Sa, 20.07.2024 15:00 TSV Buch SC 04 Schwabach 2:3

Sa, 27.07.2024 15:00 SV Buckenhofen TSV Buch 3:2

Mi, 31.07.2024 18:30 TSV Buch 1. FC Trogen 4:0

So, 04.08.2024 15:00 SV Lauterhofen TSV Buch 2:1

7.08.24 Pokal 1. BFV Hauptrunde (1.FC Kalchreuth : TSV Buch) 6:7

Fr, 09.08.2024 19:00 TSV Buch SV Mitterteich 0:2

Mi, 14.08.2024 18:30 FSV Stadeln TSV Buch 0:1

Sa, 17.08.2024 15:00 TSV Buch FSV Erlangen-Bruck 4:0

Di, 20.08.2024 Pokal  2. BFV Hauptrunde  TSV Buch : Vilzing 0:7

Mi, 04.09.2024 19:00 ASV Weisendorf TSV Buch 4:0

Fr, 30.08.2024 19:00 TSV Buch SV Schwaig 3:3

So, 08.09.2024 15:00 SVG Steinachgrund TSV Buch 4:2

Do, 12.09.2024 19:00 SpVgg Jahn Forchheim TSV Buch 3:1

Fr, 20.09.2024 19:00 TSV Buch SG QUELLE 5:0

Sa, 28.09.2024 14:00 SC Großschwarzenlohe TSV Buch 2:0

Mi, 06.11.2024 19:30 TSV Buch 1. SC Feucht

So, 06.10.2024 15:00 Baiersdorfer SV TSV Buch 0:2

Fr, 11.10.2024 19:00 TSV Buch SV Unterreichenbach 1:1

Sa, 19.10.2024 14:15 TSV 1860 Weißenburg TSV Buch 2:5

Fr, 25.10.2024 19:00 SC 04 Schwabach TSV Buch 2:3

Sa, 02.11.2024 14:00 TSV Buch SV Buckenhofen

Sa, 09.11.2024 14:00 1. FC Trogen TSV Buch

Fr, 15.11.2024 19:00 TSV Buch SV Lauterhofen

Sa, 23.11.2024 14:00 SV Mitterteich TSV Buch

Fr, 29.11.2024 19:00 TSV Buch FSV Stadeln

Sa, 08.03.2025 15:00 FSV Erlangen-Bruck TSV Buch

Sa, 15.03.2025 16:00 TSV Buch ASV Weisendorf

Fr, 21.03.2025 19:00 SV Schwaig TSV Buch
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Frauen Landesliga Nord

Landesliga Nordost: TSV 1860 Weißenburg – TSV Buch, 2:5 (1:4), Weißenburg 
i.Bay.
Für den TSV 1860 Weißenburg gab es in der Heimpartie gegen den TSV Buch, 
an deren Ende eine 2:5-Niederlage stand, nichts zu holen.
Der TSV 1860 Weißenburg legte los wie die Feuerwehr und kam vor 100 
Zuschauern durch Alexander Morgenroth in der fünften Minute zum 
Führungstreffer. Ein lupenreiner Hattrick! Dieses Kunststück gelang Max 
Schuller mit den Treffern (7./13./18.) zum 3:1 für den TSV Buch. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff (45.) baute Steffen Geyer die Führung des Gasts aus. Das 
überzeugende Auftreten der Elf von Normann Wagner fand Ausdruck in einer 
klaren Halbzeitführung. Zum Seitenwechsel ersetzte Noah Leitel von TSV 1860 
Weißenburg seinen Teamkameraden Fabian Häßler. Mit einem Doppelwechsel 
wollte das Heimteam frischen Wind in das Spiel bringen und so schickte Mario 
Swierkot Julian Bürlein und Niklas Schmied für Philipp 
Meier und Morgenroth auf den Platz (59.). Petru Nadrag überwand den 
gegnerischen Schlussmann zum 5:1 für den TSV Buch (63.). Robin 
Renner beförderte das Leder zum 2:5 des TSV 1860 Weißenburg über die Linie 
(79.). Letzten Endes holte der TSV Buch gegen den TSV 1860 Weißenburg drei 
Zähler.
Nach 16 absolvierten Begegnungen nimmt der TSV 1860 Weißenburg den 
siebten Platz in der Tabelle ein. Sieben Siege, vier Remis und fünf Niederlagen 
hat der TSV 1860 Weißenburg derzeit auf dem Konto. Die Situation bei TSV 
1860 Weißenburg bleibt angespannt. Gegen den TSV Buch kassierte man 
bereits die zweite Niederlage in Serie.
Bei TSV Buch präsentierte sich die Abwehr angesichts 29 Gegentreffer immer 
wieder wackelig. Allerdings traf die Offensive dafür auch gerne ins gegnerische 
Tor (34). Der TSV Buch schraubte das Punktekonto zum Ende der Hinrunde auf 
20 Zähler in die Höhe und rangiert nun auf Platz elf. Der TSV Buch bessert 
seine eher dürftige Bilanz auf und kommt nun auf insgesamt sechs Siege, zwei 
Unentschieden und acht Pleiten. Der TSV Buch erfüllte zuletzt die Erwartungen 
und verbuchte aus den jüngsten fünf Partien zehn Zähler.

Schlussspurt in der Landesliga Nord 

Die Bucher Mädels arbeiten weiter an einer richtig starken Hinrunde in 
ihrer ersten Landesliga Saison.
Zwei weiteren Siegen gegen die SpVgg Weißenstadt (2:0) und gegen 
Don Bosco Bamberg (6:1) folgte ein Unentschieden im Topspiel vor 300 
Zuschauern gegen die Reserve der Damen des 1. FC Nürnberg (2:2).  
Das bedeutet, auch nach 9 Spielen stehen unsere Mädels aus Buch auf 
dem 1. Platz. 
Noch zwei Spiele stehen in dieser Hinrunde auf dem Plan. 
Am 3.11. reisen unsere Damen zum Mitaufsteiger SV Neusorg und am 
10.11. begrüßen wir zum Hinrundenabschluss am Wegfeld, zum letzten 
Spiel in diesem Jahr, den SV Leerstetten.
Unsere Abwehrspielerin Luisa Scheuerbrand wurde im Rahmen des 
Topspiels für 100 Spiele für unsere Bucher Mädels geehrt.
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        
für den TSV BUCH 

(Punktspiele) 

Bogner Patrick 148 Musha Andi 33
Braun Daniel 6 Mboup Mohamed  66
Albracht Lucas Mueller Marco 145
Paul Jonas 2 Schwärtzel Nils 23
Ell Adrian 87 Teichmann Tim 47
Ell Christoph  72 Schuller Max 70
Ell Georg 142 Winkelmann Johannes 25
Fleischmann Stefan 415 Winterhalter Matthias 16
Fuchs Patrick 101 Darlington Ubah 4
Januzi Albion 16 King Benjamin 9
Hofer Lukas 156 Nadrag Petru Dani 10
Jessen Gabriel 56 Geyer Steffen 9
Gsänger Mario 1 Wartenfelser Jens 12
Gilmer Julian Ketterer Luca 4
Loko Victor 6 Stumf Vincent 3

Hakim Graine 2

Buchs Geyer lässt Urus-Sieglosserie spät anwachsen - Schwaig siegt nach 
zweifachem Rückstand

Im Tabellenkeller kam es am Bucher Wegfeld zu einem Sechs-Punkte-Spiel 
zwischen dem heimischen TSV und den Gästen vom SV Unterreichenbach, die nach 
neun sieglosen Partien endlich ihre Negativserie stoppen wollten. Dabei begannen 
beide Seiten engagiert, ehe die "Urus" am Geburtstag von Chefcoach Matthias 
Rascher erstmals jubeln durften. Joshua Kurz köpfte eine Flanke vom linken Flügel 
am zweiten Pfosten am machtlosen Bogner vorbei zur 1:0-Führung und schickte 
beim Jubel einen Geburtstagsgruß hinaus an die Seitenlinie. Bis in die Schlussphase 
hinein blieb die Partie umkämpft und spannend, bevor die Nachspielzeit anbrach und 
Buchs Geyer zum 1:1-Endstand traf, mit dem beide Seiten nicht entscheidend vom 
Fleck kommen. Kurz vor Abpfiff kassierte Gäste-Akteur Stefan Brechtelsbauer noch 
eine Rote Karte, die an der Punkteteilung aber nicht mehr rütteln sollte.

Spätes "Urus"-Remis am Wegfeld:                                                         
Bucher Jungs klauen Rascher den Geburtstagsdreier

Samstag, 02.11.2024
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